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Was es für Dritte scheinbar schwer begreiflich macht:

man sieht die Opfer so, wie sie heute sind und nicht so, wie sie zur Tatzeit waren (14 / 15
Jahre alt)
meine Tochter war 14 Jahre alt als es begann. Seither sind 4 Jahre vergangen
das Vorgehen ist ausgefeilt (siehe Anhang)
man kann sich nur schwer in die Lage von 14 - 15 jährige Mädchen versetzten
es wurde keine "körperliche Gewalt" angewendet
die Opfer wollen die Eltern "schonen", daher haben sie lange geschwiegen
die "heile Welt" bricht für alle zusammen
bisher hat man nur davon gehört oder gelesen.
Plötzlich gibt es Täter und Opfer in "meinem" Umfeld, die man kennt
es gibt vielfältige Beziehungen zum Täter (Freund, Kegelbruder, Sohn, Bruder,
Stammtischbruder, Vorstandskollege,...)
für Beteiligte ist es aufgrund der persönlichen Beziehungen zum Täter oder seinem Umfeld
(Lebensgefährtin, Familien, ...) schwierig, eine klaren Standpunkt zu vertreten und diesen
auch zu äußern, obwol alle Fakten eindeutig sind
es gibt Personen, die sich instrumentalisieren lassen, sie erzählen Geschichten und machen
die Opfer zu Tätern
Beteiligte sind überfordert und glauben, dass man ohne fremde Hilfe auskommen kann
...

Datei-Anhänge: Keine spontane Tat (Frau u. Mutter April 2010) [1]
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Links:
[1] https://www.missbrauch-opfer.de/sites/default/files/missbrauch-
opfer/anhaenge/130_201004_zeitungsbericht_eltern_u._familie.pdf
[2] https://www.missbrauch-opfer.de/category/inhalt-klassifikation/informationen-zum-konkreten-fall
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